
Tersteegen, Gerhard: 121. Frisch gewagt, ist halb gewonnen (1733)

1 Furcht und Zwang und Blödigkeit

2 Hält das Herz in Ängstlichkeit,

3 Alles schwer dann heißt;

4 Liebe, Lust und guter Mut

5 Mit Gott große Taten tut,

6 Breitet aus den Geist.
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